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PRESSEMITTEILUNG 

Heidelberg, 21.04.2020 

 

Vorstandswechsel bei der Lebenshilfe Heidelberg  

 

Bei der Lebenshilfe Heidelberg gibt es einen Wechsel im Vorstand. Der bisherige Vorstand der 

Lebenshilfe Heidelberg Wolfgang Enderle hat sein Mandat am 17. April niedergelegt.  

 

Der Aufsichtsrat der Lebenshilfe Heidelberg hat das Amt zum 18. April in die Hände des bisherigen 

stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden Winfried Monz (65) gelegt, nachdem dieser zuvor sein 

Amt als Aufsichtsrat niedergelegt hatte.  

 

Der als ehemaliger Rektor einer großen Bildungseinrichtung für Menschen mit Behinderung in 

Führungs- und Verwaltungsfragen erfahrene Winfried Monz wird die Lebenshilfe Heidelberg bis 

zur Berufung eines neuen hauptamtlichen Vorstands in Teilzeit führen. 

 

Foto:    

 

Winfried Monz. Quelle: privat.  

 

PRESSEKONTAKT:  

Katrin Kanellos  

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  

Lebenshilfe Heidelberg e.V. 

Tel.: (06221) 339 23-13  

E-Mail: katrin.kanellos@lebenshilfe-heidelberg.de 

 
 

Über die Lebenshilfe Heidelberg e.V.:  

Die Lebenshilfe Heidelberg wurde 1961 als „Lebenshilfe für das geistig behinderte Kind e. V. 

Ortsvereinigung Heidelberg“ gegründet. Der Verein ist parteipolitisch und konfessionell 
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unabhängig und als gemeinnützig anerkannt. Seine Aufgabe ist es, alle Maßnahmen und 

Einrichtungen zu fördern, die eine wirksame Lebenshilfe für Menschen aller Altersstufen mit 

geistiger und mehrfacher Behinderung und ihre Angehörigen bedeuten. Etwa 800 Menschen vor 

allem aus der Stadt Heidelberg und dem Rhein-Neckar-Kreis profitieren vom Beratungs-, 

Betreuungs- und Versorgungsnetz der Lebenshilfe Heidelberg sowie von der Teilhabe am 

Arbeitsleben – in den integrativen Kindergärten Pusteblume, bei den Heidelberger Werkstätten, 

beim Wohnverbund oder bei den Offenen Hilfen. 


